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Sagle Zeilung
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Redaktion und Haupt Geſchäfts
C Halle Gr Brauhausſtraße 17

Der preußiſche Staatshaushaltsetat

Telegraphiſcher Bericht aus Berlin
Nach dem von der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung

veröffentlichten Ueberblick über den Entwurf des preu
ßiſchen Staatshaushaltsetats für das Jahr
1914 ſchließt der Etat in Einnahme und Ausgabe mit
4 846 239 100 Mark ab Von den Ausgaben entfallen
303 357 491 Mark 6,3 Prozent der Geſamtausgaben auf
das Extraordinarium gegen 244 986 956 Mark
5,6 Prozent der Geſamtausgaben im Etat für 1913 Ein
nahmen und Ausgaben halten wie im Etat für 1913 ohne
Anleihe das Gleichgewicht

Die Abgrenzung im Eiſenbahnetat wonach die
Reinüberſchüſſe der Eiſenbahnverwaltung nur bis zur Höhe
von 2,10 Prozent des ſtatiſtiſchen Anlagekapitals der Eiſen
bahnen zur Deckung allgemeiner Staatsausgaben
gezogen werden dürfen hat für 1914 zur Folge gehabt daß
ein Betrag von 79 151 981 Mark zur Verſtärkung des Aus
gleichsfonds etatiſiert worden iſt gegen 93 482 835 Mark im
vorigen Etat Andererſeits iſt zur Deckung der Mittel für
die über die Grenze von 1,15 Prozent des ſtatiſtiſchen An
lagekapitals hinausgehenden Baubedürfniſſe der Eiſenbahn
verwaltung auf die Beſtände des Ausgleichsfonds zurück
gegriffen und aus dieſen ein Betrag von 45 000 000 Mk bei
den außerordentlichen Einnahmen der Eiſenbahnverwaltung
eingeſtellt worden

Das Etatsgeſetz enthält wie im Vorjahre die Ermäch
tigung zur vorübergehenden Verſtärkung der Betriebsmittel
der Generalſtaatskaſſe deren Betriebsfonds 133 497 000 Mk
beträgt Schatzanweiſungen bis zur Höhe von 100 000 000 Mk
ausgeben zu dürfen

An Beſoldungsverbeſſerungen für einzelne
Beamtenklaſſen ſind 192300 000 Mk vorgeſehen wovon
15 500 000 Mk auf die Eiſenbahnverwaltung entfallen Zu
Zuwendungen an Beamte die zu oder vor dem 1 April 1908
in den Ruheſtand verſetzt ſind und für Witwen und Waiſen
dieſer und der vorher verſtorbenen Beamten ſind eingeſtellt
6 514 000 Mk gegen 1913 plus 1 000 000 Mk Von der Ver
ſtärkung entfallen auf die Eiſenbahnverwaltung 800 000 Mk

Zu Zuwendungen an penſionierte Volksſchul
lehrer und Lehrerinnen die zu oder vor dem
1 April 1908 in den Ruheſtand verſetzt ſind ſowie an Wit
wen und Waiſen dieſer Lehrer und der vor dieſem Zeit
punkte im Amte verſtorbenen Volksſchullehrer ſind 2 550 000
Mark in Anſatz gebracht gegen 1913 plus 200 000 Mk

Die Staatsſchuld

beläuft ſich auf 10 355 537 144 Mk gegen 1913 plus
453 768 048 Mk Von der Geſamtſchuld entfallen auf die
Eiſenbahnverwaltung 7 810 792 695 Mk und auf die Berg
verwaltung 198 731 379 Mk
An Ausgaben erfordert die Staatsſchuld zur Verzin
ſung einſchließlich der im Laufe des Etatsjahres neu auf
zunehmenden Anleihebeträge 383 526 275 Mk gegen 1913
plus 17 180 415 Mk zur Tilgung einſchließlich eines Be
trages von 2376 000 Mk zur Verſtärkung der geſetzlichen
Schuldentilgung durch erſparte Zinſen 65 907 929 Mk gegen
1913 plus 5 965 270 Mk zuſammen 449 434 204 Mk gegen
1913 plus 23 145 685 Mk Von dieſen Ausgaben entfallen
auf die Eiſenbahnverwaltung 338 769 219 Mk gegen 1913
plus 12 084 254 Mk auf die Bergverwaltung 9 342 205 Mk
gegen 1913 plus 567 336 Mk

Der ungedeckte Matrikularbeitrag iſt auf Grund des
Reichshaushaltsetats mit 33 898 138 Mk 84,40 Pfg auf
den Kopf der preußiſchen Bevölkerung in Anſatz gebracht
gegen 1913 587,864 Mk

Als Anteil an der Zuwachs ſteuer ſind ſtatt 1 080 000
Mark nur noch 580 000 Mk eingeſtellt mithin 500 000 Mk
weniger als vorausſichtliche Folge der durch das Reichs
geſetz über Aenderungen im Finanzweſen getroffenen Be
ſtimmungen Des weiteren iſt durch dieſes Geſetz der Anteil
an der Reichserbſchaftsſteuer von ein Viertel auf
ein Fünftel herabgeſetzt worden Der Etatsanſatz bleibt
infolgedeſſen mit 7 415 000 Mk hinter dem für 1913 um
870 000 Mk zurück obwohl infolge Erhöhung der Steuer
ſätze das Aufkommen an Reichserbſchaftsſteuer an ſich höher
veranſchlagt werden konnte Aus Anlaß des Reichsſtempel
geſetzes vom 3 Juli 1913 ſind an Stempelabgaben von Ge
ſellſchaftsverträgen und Verſicherungen 13 000 000 Mk weni

z ingeſeent der Ausfall wird für 1914 vom Reiche ver
gütet

Die Veranlagung des Wehrbeitr ages macht für
1914 eine einmalige Erhöhung verſchiedener Fonds erforder
lich u a bei der Verwaltung der direkten Steuern des
Hilfsarbeiterfonds um 100 000 Mk und des Remunerations
fonds für mittlere Beamte um 300 000 Mk

Die Geſamtſumme der ordentlichen Einnahmen
beträgt 4 779 550 209 Mk die der dauernden Ausgaben
4 542 881 618 Mk das ergibt im Ordinarium einen Ueber
ſchuß von 236 688 591 Mk gegen den Etat für 1913 ein
Mehr von 11 590 035 Mk Die Geſamtſumme der einmaligen
und außerordentlichen Ausgaben beträgt 363 357 491 Mk
die der außerordentlichen Einnahmen 66 688 900 Mk Es l

heran

Halle Sonntag den 28 Dezember
ergibt ſich alſo ein Zuſchuß im Extraordinarium in der Höhe
des Ueberſchuſſes im Ordinarium

Die Reinerträge der direkten Steuern ſind ver
anſchlagt auf 450,7 Millionen Mark gegen den Etat für
1913 plus 27,6 Millionen die der Zölle und indirekten
Steuern auf 72,1 Millionen weniger 3,1 Millionen die
Reinerträge der Domänenverwaltung auf 15,9 Millionen
plus 0,2 der Forſten auf 81,8 Millionen plus 3,1 die

der Lotterie auf 12,4 Millionen Mark die der Berg uſw
Verwaltung auf 18,0 Millionen Mark plus 3,3 die der
Eiſenbahnen nach Abzug der Rücklage des Ausgleichsfonds
244,4 Millionen plus 10,3 Millionen Mark

An wichtigeren Etatveränderungen iſt hervor
zuheben die Einſtellung von 500 000 Mk für Arbeiter
wohnungen bei der Domänenverwaltung plus 200 000 Mk
ſowie von 450 000 Mk für Beſchaffung von Jnſthäuſern für
Arbeiter bei der Forſtverwaltung plus 150 000 Mk Jm

/Ordinarium der Eiſenbahnverwaltung ſind an Mehraus
gaben vorgeſehen 15 566 000 Mk für Beſchaffung der Be
triebsmaterialien 18 988 000 Mk für Unterhaltung Erneue
rung und Ergänzung der baulichen Anlagen 13 692 000 Mk
für Unterhaltung Erneuerung und Ergänzung der Fahr
zeuge darunter 5 Millionen für Beſchaffung ganzer Fahr
zeuge Der Anteil Heſſens und Badens an den Ergebniſſen
des Betriebs erhöht ſich um 571 000 Mk Jm Extraordina
rium ſind 500 000 Mk für Kleinwohnungen in den öſtlichen
Grenzgebieten ausgeworfen Jn den nächſten Eiſenbahn
anleihegeſetzentwurf ſollen für die beſtehendn Bahnen einge
ſtellt werden 173 200 000 Mk für Beſchaffung von Fahr
zeugen gegen 1913 16,8 Millionen Mk etwa 176 800 000
Mark für die Herſtellung zweiter und weiterer Geleiſe ſo
wie einer Güterverbindungsbahn zwiſchen Scheune und dem
Rangierbahnhof Stettin ferner für den Ausbau der Neben
bahn Schneidemühl Neu Stettin zur Hauptbahn Jm Etat
der öffentlichen Schuld iſt eine Mehrausgabe von 17 180 415
Mark zur Verzinſung vorgeſehen Jm Etat des Staats
miniſteriums erſcheint eine Mehrausgabe von 121 610 Mk
für das auf Grund des Waſſergeſetzes neu zu errichtende
LandesWaſſeramt Unter den Ausgaben des Extraording
riums erſcheinen 500 000 Mk als erſte Rate für den Neu
bau eines Dienſtgebäudes für das geheime Staatsarchiv in

Berlin
Im Etat des Finanz miniſteriums erſcheint eine

Mehreinnahme von 100 000 Mk bei den Oberverſicherungs
ämtern nach Jnkrafttreten der die Krankenverſicherung be
treffenden Vorſchriften der Reichsverſicherungsordnung gegen
über 200 000 Mk Mehrausgaben Jm Miniſterium ſind

vier neue Beamtenſtellen vorgeſehen Mehrausgabe 21 530
Mark bei den Oberpräſidien und Regierungen neue Stellen
für 15 Regierungsräte einen Regierungskaſſen Jnſpektor

Jm Extraordinarium erſcheinen 1 Million Mark für Be
eiligung des Staates bei der Deutſchen Pfandbriefanſtalt

in Poſen zweite Rate eine Million Mark Erwerb und
Erſchließung des Umwallungsgeländes der Stadt Poſen
elfte Rate 500 000 Mk für Erwerb des Grundſtücks

Unterwaſſerſtraße 6 in Berlin 115 000 Mk für das Grund
ſtück Schwanenweg 19 in Kiel 1362 119 Mk für weitere
Raten an Grunderwerbskoſten aus Anlaß des geplanten
Opernhausneubaues in Berlin

Jm Ordinarium der Bauverwaltung erſcheint
eine Mehreinnahme von 500 000 Mk aus der Ruhrſchiff
fahrtverwaltung gegenüber einer gleich hohen Mehrausgabe
ferner eine Mehreinnahme von 1 200 000 Mk aus Verkehrs
abgaben infolge der probeweiſen Jnbetriebnahme eines
Teiles des Rhein Weſer Kanals im Laufe des Etatsjahres
ferner eine ſolche von 500 000 Mk aus dem Schleppbetrieb
auf dem RheinWeſerKanal gegenüber einer gleich hohen
Mehrausgabe Unter den Mehrausgaben erſcheinen 278 770
Mark für Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe insbe
ſondere für 123 neue Beamtenſtellen 509 000 Mk für Unter
haltung der Seehäfen 1 159 500 Mk für Unterhaltung der
Binnenhäfen und Binnengewäſſer davon 900 000 Mk in
folge probeweiſer Jnbetriebnahme eines Teiles des Rhein
Weſer Kanals Das Extraordinarium der Bauverwaltung
ſchließt in Ausgabe mit 24 144 700 Mk Für Binnenwaſſer
ſtraßen ſind angeſetzt 12 676 200 Mk darunter 3 000 000 Mk
Verbeſſerung der Oder Schiffahrtsſtraße bei Breslau zweite
Rate 700 000 Mk Jnſtandſetzung der Spree Oder Waſſer
ſtraße auf der Strecke Große Tränke Fürſtenberg ſechſte
Rate 1 100 000 Mk Kanaliſierung der Aller von Zelle bis
zur Leinenmündung ſiebente Rate 850 000 Mk Bau von
Schleppzugſchleuſen auf dem DortmundEmsKanal ſiebente
Rate 1800 000 Mk Fortführung der Mainkanaliſierung
oberhalb Offenbach zweite Rate 450 000 Mk Bau einer
zweiten Mainſchleuſe bei Koſtheim erſte Rate 250 000 Mk
Bau einer feſten Rheinbrücke bei Weſel erſte Rate Für
Seehäfen ſind angeſetzt 8 835 000 Mk darunter 750 000 Mk
Verbeſſerung der Schiffahrtſtraße Stettin Swinemünde
erſte Rate 250 000 Mk Bau einer Schutzmauer auf Helgo

land zweite Rate 1100 000 Mk Grunderwerb für Er
weiterung des Fiſchereihafens Geſtemünde Reſt und
1 500 000 Mk Landgewinnung weſtlich des Emder Außen
hafens dritte Rate Unter anderen Ausgaben befinden
ſich 500 000 Mk für den Neubau eines Königlichen Opern

150 Regierungseſekretäre uſw Mehrausgabe 830 947 Mk

ebengeſchäftsſtelle Markt 24

1913

hauſes in Berlin erſte Rate und 500 000 Mk zur Förde
rung des Luftfahrwefens

Miniſterium für Handel und Gewerbe
Jm Ordinarium werden gefordert 24 900 Mk Mehraus
gaben für zwei neue Beamtenſtellen im Miniſterium 739 530
Mark für neue Stellen der Handels und Gewerbeverwal
tung Lotſen Gewerbeinſpektoren Eichmeiſter uſw Für ge
werbliches Unterrichtsweſen werden mehr gefordert 816 204
Mark beſonders als Zuſchüſſe für Fortbildungsſchulen und
Fachſchulen ſowie zur Hebung des Kleingewerbes Das
Extraordinarium ſchließt in Ausgabe mit 687 675 Mk dar
unter 50 000 Mk für die deutſche Werkbundausſtellung in
Köln 1914 und 250 000 Mk Umbau auf dem Dienſtgrund
ſtück der Porzellanmanufaktur erſte Rate

Miniſterium der Juſtiz Unter den Mehraus
gaben im Ordinarium befinden ſich 34 290 Mk vier neue
Beamtenſtellen im Miniſterium 231 177 Mk für 58 neue
Beamtenſtellen der Oberlandesgerichte darunter drei
Senatspräſidenten 15 Oberlandesgerichtsräte und drei
Staatsanwälte 2 941 754 Mk für Land und Amtsgerichte
insbeſondere für 763 neue Beamtenſtellen darunter 12
Landgerichtsdirektoren 32 Landrichter 80 Amtsrichter 19
Staatsanwälte ferner 1000000 Mk zur Ausführung des
Reichsgeſetzes über die Entſchädigung der Schöffen und Ge
ſchworenen Das Extraordinarium ſchließt in Ausgabe mit
10 840 000 Mk Darunter befinden ſich 500 000 Mk Er
weiterungsbau für das Landgericht II Berlin und das Amts
gericht Berlin Tempelhof erſte Rate 500 000 Mk Neubau
eines Gerichtsgefängniſſes in Kiel erſte Rate 150 000 Mk
Neubau und Erweiterung des Land und Amtsgerichtes in
Krefeld erſte Rate und 250 000 Mk Erweiterung des Land
und Amtsgerichts in Aachen erſte Rate

Miniſterium des Jnnern Jm Ordinarium be
finden ſich unter den Mehreinnahmen 100 000 Mk aus Ver
ſicherungsämtern gegenüber 288 464 Mark Mehrausgaben
für dieſe Aemter und 3591375 Mk Veteranenbeihilfen
gegenüber einer gleich hohen Mehrausgabe Unter den
Mehrausgaben ſind vorgeſehen 8370 Mk drei neue Beamten
ſtellen im Miniſterium und 1126 602 Mk allgemeine Aus
gaben im Jntereſſe der Polizei Fürſorgeerziehung Minder
jähriger und Fürſorge für gefährdete oder verwahrloſte
Jugend Das Extraordinarium ſchließt ab mit 4 600 311 Mk
darunter 500 000 Mk Neubau eines Polizeidienſtgebäudes
in Eſſen erſte Rate 750 000 Mk Ankauf eines Bauplatzes
für ein neues Polizeidienſtgebäude in Breslau 109 500 Mk
Errichtung von Dienſtgebäuden für fünf Polizeidiſtrikts
kommiſſare

Miniſterium für Landwirtſchaft uſw Unter
den Mehrausgaben des Ordinariums ſind aufgeführt 37 360
Mark drei neue Beamtenſtellen im Miniſterium 408 186 Mk
Generalkommiſſionen 23 neue Beamtenſtellen 348 377 Mk
landwirtſchaftliche Lehranſtalten Förderung des ländlichen
Fortbildungsſchulweſens Winterſchul und Wanderlehr
weſens 540 000 Mk Förderung der Viehzucht 202 659 Mk
Landesmeliorationen 50 000 Mk Förderung des Obſt
Wein und Gartenbaues Das Extraordinarium fordert
9711 110 Mk darunter 1 045 000 Mk für den Weſtfonds
und 1302 000 Mk für den Oſtfonds ſowie 1 000000 Mk
Förderung der inneren Koloniſation Für Förderung der
Kultivierung der Niederungsmoore werden verlangt 500 000
Mark von Oedländereien in Hannover 200 000 Mk in
Schleswig Holſtein 60 000 Mk in Weſtfalen 50 000 Mk Für
Schaffung von Verſuchseinrichtungen für die Landwirtſchaft
liche Hochſchule in Berlin erſte Rate 200 000 Mk ſchließ
lich 168 000 Mk zu den Bewäſſerungsanlagen für die Obſt
grundſtücke in Werder an der Havel

Geſtütverwaltung Ordinarium Mehreinahmen
482 653 Mk zu den Hauptgeſtüten und Landgeſtüten gegen
über 529 110 Mk Mehrausgaben Die Mehrausgaben des
Ordinariums betragen 460 000 Mk für den Pferdeankaufs
fonds Das Extraordinarium ſchließt in Ausgabe mit
1070 600 Mk darunter 350 000 Mk Ankauf von Grund
ſtücken für ein ſtaatliches Vollblutgeſtüt in Altenfeld Kreis
Eſchwege

Kultusminiſter ium Ordinarium Mehraus
gaben 28 560 Mk Miniſterium zwei neue Beamtenſtellen
8640 Mk Evangeliſcher Oberkirchenrat zweſ neue Beamten
ſtellen 23 720 Mk Evangeliſche Konſiſtorien drei neue Be
amtenſtellen 70 675 Mk Provinzialſchulkollegien ſieben neue
Beamtenſtellen 686 536 Mk Univerſitäten und Charité
krankenhaus in Berlin Errichtung einer evangeliſch theo
logiſchen Fakultät in Münſter 239 635 Mk Höhere Lehr
anſtalten für die männliche Jugend 485 475 Mk Höhere
Lehranſtalten für die weibliche Jugend 4 292 485 Mk Ele
mentarunterrichtsweſen 238 152 Mk Kunſt und Wiſſen
ſchaft darunter 155 250 Mk für die Kgl Bibliothek in
Berlin und 186 739 Mk Techniſches Unterrichtsweſen Das
Extraordinarium ſchließt in Einnahme mit 405 000 Mk in
Ausgabe mit 21 830 972 Mk Unter den Ausgaben befinden
ſich 500 000 Mk Beihilfen an Kirchengemeinden in den ehe
mals polniſchen Landesteilen 6 761 440 Mk Univexſitäten
und Charité darunter 355 000 Mk als erſte Rate für den
Neubau der landwirtſchaftlichen Jnſtitute der Univerſität
Breslau 730 000 Mk zum Ausbau der Univerſität Münſter
durch Errichtung einer evangeliſch theologiſchen Fakultät
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und einer vollen mediziniſchen Fakultät endlich 200 000
Mark zum Ankauf von Radium und Meſo
thorium 5069 430 Mark Elementarunterrichtsweſen
darunter 2 000 000 Mark zu Elementarſchulbauten in Poſen
Weſtpreußen und Oppeln 5 285 104 Mark Kunſt und
Wiſſenſchaft darunter 1 000 000 Mk Erweiterungs Und
Neubauten für die Muſeen in Berlin ſiebente Rate
1 000 000 Mk Neubau eines Aſiatiſchen Muſeums in Dahlem
zweite Rate 750 000 Mk außerordentliche Verſtärkung des

Sammlungsfonds für die Kunſtmuſeen in Berlin 130 000
Mark Fortführung der Ausgrabungen in Meſopotamien
649 074 Mk für den Neubau der Königlichen Bibliothek der
Univerſitätsbibliothek uſw letzte Rate 100 000 Mk außer
ordentlicher Dispoſitionsfonds für Zwecke der Denkmals
pflege 250 000 Mk Neubau der Kunſtſchule in Berlin erſte
Rate 60 000 Mk Beteiligung der Unterrichtsverwaltung
an der Jnternationalen Ausſtellung für Buchgewerbe und
Graphik in Leipzig und an der Deutſchen Werkbundausſtel
lung in Köln 1914 Für techniſches Unterrichtsweſen ſind
angeſetzt 2 035 022 Mk

x

Zur inneren Koloniſation
L O Ueber die Latifundienwirtſchaft in Schleſien und

ihre großen Gefahren bringt der fortſchrittliche Bote aus
dem Rieſengebirge einen bemerkenswerten Artikel Dem
Bauer wird durch die Zollgeſetzgebung das Land verteuert
Land ſei da in Hülle und Fülle es ſei aber feſtgelegt in

Händen und für die Bauernanſiedelung ohne den
ſanften Zwang der Geſetzgebung nicht zu haben Die Probe
auf dieſe Behauptung wird mik den Zuſtänden in der Pro
vinz Schleſien gemacht

Schleſien weiſt 366 616 landwirtſchaftliche Betriebe auf
Davon find 2851 Großbetriebe mit über 400 Morgen Umfang
Aber die Beſitzer dieſer 2851 Betriebe nennen über ein Drittel
des geſamten landwirtſchaftlich genutzten Bodens Schleſiens

genau 33,86 Prozent ihr Eigentum Von dieſen 2851
Großherren beſitzen mehr als die Hälfte Güter von 800 bis
2000 Morgen 324 von 2000 bis 4000 und 42 Herrſchaften von
über 4000 Morgen Größe Von den 5 Millionen Morgen
Großgrundbeſitz Schleſiens ſind nun wieder ungeheure Flächen
fideikommiſſariſch gebunden insgeſamt nicht weniger als
2389 048 Morgen oder 14,7 Prozent der Geſamtfläche der
Provinz Jn nicht weniger als 17 Kreiſen der Provinz um
faßt der gebundene Boden mehr als ein Fünftel des ganzen
Umfanges des Kreiſes Weit über ein Drittel des Kreiſes

Hirſchberg iſt in Fideikommiſſen feſtgelegt Und in Ober
ſchlefiten verfügen in den 15 ländlichen Kreiſen 258 Groß
Theren her über die Hälfte allen Grund und Bodens Es
gehören

dem Zares non Ajeſt
95 0

170 000 Morgen

ürſten von Pleß r 160 000SDerzog von Ratibor 133 000
Fürſten zu Stolberg Wernigerode 105 000
Prinzen Hohenlohe Jngelfingen 100 000
Grafen Henckel zu Donnersmarck 85000 v

Der Gräf v TieleWinckler beſitzt neuerdings nach großen
Ankäufen ein Areal von 160 000 Morgen faſt ſoviel wie der
Staat Hamburg Beinahe die Hälfte von Oberſchleſien war
vor vier Jahren im Beſitz von nur 120 Adels und Magnaten
familien

Wieviel wehrhaftige und ſteuerkräftige Bauernfamilien
könnten in Schleſien Platz finden wenn auch nicht alle Striche
der Rieſenbeſitzungen namentlich im Gebirge zum Ackerbau
geeignet ſind ſo blieben doch noch ungeheure Flächen übrig
um Tauſende von Bauern und Arbeitern anzuſetzen Zehn
tauſende von Familien könnten auf der Scholle von der heute
ſlaviſche Arbeiter Millionen von Lohn ins Ausland ſchicken
ihr gutes Auskommen finden Handel und Wandel der kleinen
Städte und des ganzen Landes beleben und dazu beitragen
Deutſchlands Nahrungsmittelverſorgung vom Auslande un
abhängig zu machen

Lehenshaltung und Lohnerhöhung

in Großbritannien
Das britiſche Handelsminiſterium hat worauf in der

Preſſe bereits aufmerkſam gemacht worden iſt ein umfang
reiches Blaubuch über die Preisbewegung der wichtigſten
Lebensbedürfniſſe Wohnung Nahrungsmittel Kohle Klei
dung Green Die Aufnahme 47 1912 iſt in der
ſelben Weiſe er olgt wie eine frühere Aufnahme für 1905
ſo ein Vergleich über eine von 7 Jahren mög
lich iſt Aus der Unterſuchung ergibt ſich daß in London die
Lebenshaltung alles in allem um 11 oder 12 v H teurer iſt
als ſich im Durchſchnitt für die anderen 87 Städte ergibt
Nimmt man die Preislage für London mit 100 an ſo weiſen
die anderen Städte Ziffern von 81 zu 97 auf Die Mieten
zeigen ſeit 1905 mit Ausnahme weniger Städte nur geringe
Steigerung ſind in London ſogar um A v H eſunken trotz
dem ſind die Mieten in London um 66 79 v H teurer als in
den Provinzſtädten Eine Wohnung von 3 Räumen z V koſtet
in London wöchentlich 7 s 3 in den anderen Städten durch
ſchnittlich 4 s 428 eine Wohnung von 5 Räumen 10 s 9 d
gegen 6 s Die Preiſe für Kohlen Lebensmittel Kleidung
zeigen für London und die anderen Städte ziemlich gleich
mäßige Sätze auch die Erhöhungen während der letzten
7 Jahre ſind ziemlich gleichmäßig erfolgt Als Geſamtergeb
nis zeigt ſich daß die Mieten um 1,8 v H geſtiegen ſind diePreiſe für Nahrung und Kohlen um 13,7 v 5 Alle in allem

hat der britiſche Arbeiter für Wohnung Nahrung Kleidung
Kohlen 1912 um 10 v H mehr aufzuwenden als 1905 für die
kurze Spanne Zeit von 7 Jahren eine recht beträchtliche

Steigerung Verglichen mit dem Jahre 1896 das beſonders
niedrige Preiſe aufwies beträgt die Steigerung ſogar 25 v H
Die engliſche Unterſuchung behandelt auch die Frage inwie
fern eine etwaige Erhöhung der Arbeitslöhne in dieſen
7 Jahren die Preisſteigerung der Lebensmittel ausgeglichen
hat Die Lohnſtatiſtik iſt weniger gründlich als die Preis
ſtatiſtik denn es werden zum Vergleich nur drei aus eſuchte
Gewerbe herangezogen das Baügewerbe die Maſchineninduſtrie und die en erei Jn dieſen Gewerben hat ſeit
1905 eine Lohnerhöhung attgefunden und zwar

Geſchulte Arbeiter Hilfsarbeiter
Baugewerbe 1,9 v H 2,6 v H
Maſchineninduſtrie 555 83,9
Schriftſetzer 4,1 2

Angeſichts der um 10 v H erhöhten Preiſe kann von

m

einem Ausgleich durch erhöhte Löhne bei dieſen Zahlen nicht
Lekatey werden A eine Vergleichung mit anderen

taaten iſt verſucht worden Soweit ſich überhaupt vergleich
bare Zahlen ermitteln ließen ergab ſich das folgende Bild
Als Grundlage wurde das Jahr 1900 angenommen Von
dieſem Zeitpunkt bis zum Jahre 1912 betrug die Verteuerung
der t der Arbeiter in Prozentſätzen Vereinigtes
Königreich 15 Holland 23 Oeſterreich 35 Belgien 32 Kanada
51 Auſtralien 16 Frankreich 15 Für die folgenden Länder
ſind ſtatiſtiſche Angaben nur bis 1911 vorhanden und in ihnen
betrug die Verteuerung Ungarn 37 Deutſchland 28 Ver
einigte Staaten 39 und Neuſeeland 16 Man ſieht Ver
teuerung allüberall ob Schutzzoll oder Freihandel

Deutſches Reich
Scharfe Schüſſe auf einen Militärvoſten in Zabern

Straßburg 27 Dezember
Wie aus Zabern gemeldet wird wurden geſtern abend

auf einen im inneren Hofe der Schloßkaſerne ſtehenden Poſten
des Dienſtkommandos vom Jnfanterieregiment Nr 105 zwei
ſcharfe Schüſſe von einer außenſtehenden Zivilperſon abge
geben die ſofort nach den Schüſſen weglief Eine Feſtſtellung
des Täters konnte noch nicht erfolgen Die Angelegenheit
wurde ſofort der Staatsanwaltſchaft übergeben Der Kreis
direktor hat eine Belohnung von 600 Mark auf die Ergrei
fung des Täters ausgeſetzt

Zabern 27 Dezember
Mehrere Soldaten bekunden übereinſtimmend daß ſie das

Aufſchlagen des Geſchoſſes gehört und den Feuerſchein des
Schuſſes geſehen haben Die Kugel wurde bisher nicht ge
funden Trotz eifriger Nachforſchungen iſt es bis zur Stunde
nicht gelungen den Täter zu ermitteln Der Poſten wurde
nicht verletzt Anter allen Umſtänden handelt es ſich um ein
einzelnes Vorkommnis das von der Bevölkerung aufs ſchärfſte
verurteilt wird

9ie Mordtat in Neu Mechlenburg

Wwveie halbamtlich bekannt gegeben wird telegraphierte
der Norddeutſche Lloyd dem Reichskolonialamt daß der gleich
falls von Eingeborenen in Neu Mecklenburg ermordete Be
gleiter des Oberförſters Deininger der Forſtaſſeſſor Kempf
geweſen iſt

Eine amtliche Beſtätigung dieſer Meldung liegt noch nicht
vor Unmittelbar nach Eingang der erſten Nachricht von der
Ermordung Deiningers iſt vom Reichskolonialamt beim Gou
vernement telegraphiſch angefragt worden Der Norddeutſche
Lloyd hat ſeine Nachricht durch ein Telegramm des Kapitäns
vom Lloyddampfer Prinz Waldemar der wiederum als
ſeinen Gewährsmann den Landungsinſpektor Genten in Ra
baul namhaft macht Forſtaſſeſſor Kempf war erſt vor kurzem
aus dem bayeriſchen Forſtdienſt in den Kolonialdienſt über
getreten Er ſollte jetzt vom Oberförſter Deininger der ſchon
auf eine mehrjährige Tätigkeit in den Tropen zurückblickt in
ſein neues Arbeitsgebiet eingeführt werden

Herr v Jagow und die National Zeitung Der Nat
Ztg die den Jnhalt einer Unterredung mit dem Polizei
präſidenten veröffentlicht hatte iſt in einer durch Wolffs
Telegraphenbureau verbreiteten Erklärung vorgeworfen wor
den ihr Vertreter habe einen Wortbruch begangen denn er
habe ſich verpflichtet kein Jnterview zu bringen Das Blatt
erklärt demgegenüber ſein Vertreter habe nur verſichert die
Mitteilungen des Polizeipräſidenten würden als die eines
Privatmannes und Juriſten aufgefaßt werden Gegen das
We Bureau werde die Beleidigungsklage angeſtrengt
werden

Das Abkommen zwiſchen der Organiſation der Aerzte uns
den Krankenkaſſen ſieht verſchiedene Maßnahmen vor wobei
auf die Mitwirkung der Landesregierung gerechnet wirdDie dieſerhalb orbeſaleene Zuſtimmung iſt nunmehr von der

preußiſchen Regierung bereits ausgeſprochen worden
Fahrpreisermäßigung zum Zwecke der Arbeitsvermitte

lung Die deutſchen Eiſenbahnverwaltungen gewähren die
tarifmäßig zuläſſige Fahrpreisermäßigung bei der Arbeits
vermittelung an Arbeitsloſe zur Fahrt nach auswärts auf
Grund eines Ausvweiſes ſolcher öffentlicher und gemein
nütziger Arbeitsnachweisanſtalten die dem Verbande deut
ſcher Arbeitsnachweiſe angehören Die Fahrpreisermäßigung
iſt ſo bemeſſen daß für eine Fahrkarte 4 Klaſſe der halbe
tarifmäßige Fahrpreis 3 Klaſſe berechnet wird alſo ſtatt
2 Pfg 15 Pfg pro Kilometer

Parteinachrichten
Zur Reichstagserſatzwahl in Roſenberg Löbau, Eine

Verſammlung liberaler Vertrauensmänner im Reichstags
wahlkreiſe Roſenberg Löbau hat a der Kreuzztg in
DeutſchEylau beſchloſſen von der Aufſtellung eines eigenen
Kandidaten für die Erſatzwahl in Stelle des verſtorbenen
freikonſervativen Reichstagsabgeordneten Pfarrer Zürn

rig abzuſehen und den von den vereinigten konſer
vativen Parteien vorgeſchlagenen Kandidaten Landrat von
Brünneck Roſenberg zu unterſtützen Die Wahl findet am
21 Januar ſtatt

J

Ausland
Der ſoeben verſtorbene Wenzel Ritter von Zaleski der

nur 45 Jahre alt geworden war unzweifelhaft einer der
begabten Finanzminiſter Oeſterreichs während der letztenJahrzehnte Faſt alle Parteien begrüßten es mit Genug
tuung daß der Kaiſer vor einigen Wochen dem kranken
Staatsmann fein Entlaſſungsgeſuch abſchlug und ihm zu
deſſen einen e Erholungsurkaub bewilligteRegierung und Volksvertretung wünſchten ihm baldige Ge
nefung denn ſie bedurften ſeiner Graf Zaleski hatte eine
glänzende Karriere hinter ſich Kaum 30 Jahre war er Be
r gnn mit 38 Jahren Sektionschef im Miniſterium

nſang 1911 wurde er Miniſter für Galizien Ende des
r Prk3 Finanzminiſter Jn den zwei Jahren die er
ein Reſſort verwaltete gedieh der Staatshaushalt Oeſter

reichs ſo gut de jetzt die Rogen der neuen Gehaltsordnung
der Beamten gedeckt werden könnten auch wenn die gefähr
deten r e nicht z tande kämen t der Tod Zaleskis
27 um ſeiner perſönlichen Leiſtungsfähigkeit willen be
auerlich ſo vermehrt er die Schwierigkeiten im Nationali

tätenkampf um eine weitere Das Finanzminiſterium gehört
zu den drei gemeinſamen Miniſterien von denen gewohnheits l

mäßig ein Portefeuille ungern vorbehalten iſt
während die Verteilung der übri beiden ſtets mit den
größten Mühen verknüpft war

Der kleine ruſſiſche Thronſolger iſt mit ſeinem geſunden
Bein gegen eine Türkante gelaufen und hat ſich dabei er
heblich verletzt Profeſſor Fedorow wurde ſofort aus
Petersburg nach Livadig berufen und iſt bereits dorthin ab
gereiſt Die Zarin Alexandra Feodorowna geriet durch den

en in ſo ſtarke Erregung daß ſie in eine tiefe Ohnmacht
fiel

Bedenklicher Zuſtand der Königin von Montenegro
Großfürſt Nikolai Nikolajewitſch und ſeine GemahlinAnaſtaſia Prinzeſſin von Hlontenegro ſowie die Großfürſtir

Miliza beide Töchter des Königs von Montenegro ſind nach
Cetinje abgereiſt da der Zuſtand der ſchwerkranken Königin
Milena ſich verſchlimmert hat

Erkältung des Sultans
iſt der Sultan erkältet

Skutari Hauptſtadt von Albanien Die Nachricht der
zufolge Jtalien gegen die Erhebung Skutaris zur Hauptſtadt
von Albanien Einſpruch erhoben hätte entbehrt jeder Grund
lage Die Tribuna meint daß Jtalien im Gegenteil ge
neigt ſei Skutari zur Hauptſtadt des Landes zu machen

Mexiko Huerta erläßt ein Dekret wonach ihm unter
Beiſtimmung der permanenten Parlamentskommiſſion das
Recht erteilt wird alles liegende Nationalvermögen das
keine dringende Verwendung hat ohne gewöhnliche Steige
rungsformalitäten zu verkaufen Das Dekret iſt bis zur Er
öffnung der Kammer gültig Das Geheimkomitee mexika
niſcher Revolutionäre warnt durch ein Zirkular vor dies
bezüglichen Käufen weil ſie ſpäter nicht anerkannt würden
Die Rogierung beſitzt viel wertvolles Stadtterrain

Provingzial achrichfen
z Nietleben 27 Dezbr Das Feſt der goldenen

Hoch zeit konnte in voller Rüſtigkeit das Bierdümpelſche Ehe
paar umgeben von Kindern und Kindeskindern begehen Bei
der kirchlichen Feier wurde vom Ortspfarrer das Kaiſerliche
Gnadengeſchenk vom Kriegerverein zwei prachtvolle Stühle aus
dem Stockmarfonds 20 Mark und vom Deutſchen Kriegerbund ein
Bild des Kyffhäuſer Denkmals mit Widmung überreicht

4f Dölau 27 Dezbr Neues Standesamt Vom
1 Januar n Js ab wird aus der bisher zum Standesamtsbezirk
Lettin gehörigen Gemeinde Dölau ein neuer Standesamtsbezirk
Dölau gebildet wo der Gemeindevorſteher oder ſein geſetzlicher
Stellvertreter die Geſchäfte des Standesbeamten wahrnimmt

x Von der Wethau 27 Dezbr Keine Fernſprech
verbindung Wilddieberei Von der Gemeinde
Schmerdorf iſt bei der Poſtbehörde der Vertrag wegen der Fern
ſprechanlage gekündigt worden Damit verliert der Ort jede tele
phoniſche Verbindung mit dem Poſtort Stößen Der Beſchluß kam
nur mit geringer Majorität zur Annahme Seltſamer Fortſchritt

Die Wilddieberei in den Gehölzen und Feldern unſerer Gegend
wird in dieſem Jahre außergewöhnlich ſtark betrieben Bei einer
Treibjagd wurden in einer Flur gegen 60 Schlingen gefunden

Wie amtlich gemeldet wird

aus denen man verſchiedentlich Haſen auslöſen konnte Auch das
unerlaubte Frettieren ſcheint überhand zu nehmen Jn ver
ſchiedenen Fällen iſt bereits Anzeige erſtattet worden

Aken 27 Dezbr Bürgermeiſterwahl Jn derletzten Stadtverordnetenſitzung wurde unter 157 Bewerbern der
Aſſeſſor Dr Pilling aus Greigz mit allen abgegebenen Stimmen

23 zum Bürgermeiſter unſerer Stadt gewählt
Aken 27 Dezbr Gefährdung des Aken Roſen

burger Dammes Mittwoch war ein Vertreter des Re
gierungspräſidenten zu Magdeburg ferner Landrat Kothe und
Deichinſpektor Kreisbaumeiſter Schellenberg Calbe hier und be
ſichtigten in Gemeinſchaft mit Deichhauptmann Placke Aken den
hieſigen Magdalenenteich Die Mitteldeutſche Zuckerfabrik hat
von dieſem Teiche aus nach ihrem Grundſtück eine Waſſerleitung
anlegen laſſen und entnimmt daraus ihren Waſſerbedarf Dadurch
iſt der Teich um mehr als die Art feines Jnhalts entlerrt wor
den Der Teich grenzt nun unmittelbar an den Aken RoſenburgerDamm Bei dem augenblicklichen Hochwaſſer iſt infolge des Wage

druckes auf der Jnnenſeite des Dammes eine Bewegung des frei
gelegten Vorlandes auf der anderen Seite des Dammes wo er
an den Magdalenenteich grenzt in Erſcheinung getreten weil der
bisherige Gegendruck des Waſſers aufgehört hat Die Kommiſſion
iſt der Anſicht daß das Vorland durch Faſchinwaſen Steine undSand vefeſtigt werden mußt ſpäter ſoll hier eine Schutt und
Aſcheabladeſtelle freigegeben werden Zurzeit iſt keine Gefahr vor
handen denn das Waſſer iſt im Teiche wieder geſtiegen Ob aber
in Zukunft die Zuckerfabrik ihr Waſſer weiter aus dem Magda
lenenteich wird nehmen können erſcheint fraglich Wenigſtens hat
ſich Deichhauptmann Placke aus Aken in der letzten Stadtver
ordnetenſitzung in dieſem Sinne geäußert

w Aſchersleben 25 Dezbr Anſehnliches Weib
nachtsgeſchenk Die Kaliwerke verteilten am Heiligabend
nicht weniger als 33 000 Mark an Geldgeſchenken Dieſe Grati
fikationen wurden an ſolche verteilt die über 10 Jahre auf dem
Werke beſchäftigt ſind desgleichen an Väter von kinderreichen
Familien Auf den Braunkohlengruben erhielten die Arbeiter
die Jnvaliden und die Witwen n ür das ganze Jahr
Heizmaterialien deren Wert ſich auf 7000 Mark beläuft

Elausthal 25 Dezbr Brand Das in der Nähe von
Wildemann gelegene Caféhaus Zur ſchönen Ausſicht iſt voll
ſtändig niedergebrannt Nur einige Möbelſtücke konnten gerettet
werden Der Beſitzer des Caféhauſes und ſeine Frau waren als
das Feuer ausbrach verreiſt und nur ein alter Mann ein Ver
wandter des Beſitzers anweſend

Derenburg Harz 27 Dezbr Ein Kind verbranntAls die Ehefrau des Arbeiters Friedrich Heller ihre Wohnung au
wenige Minuten verließ um Waſſer zu holen ließ ſie ihre d
Kinder im Alter von 2 und 4 Jahren unbeaufſſichtigt in der
Wohnſtube zurück Das zweijährige Söhnchen machte ſich mit
Papier am brennenden Ofen zu affee und ſtand plötzlich in
hellen Flammen Auf die Hilferufe eilte der Großvater aus der
benachbarten Wohnung herbei und erſtickte die Flammen Das
Kind erlag jedoch den ſchweren Brandwunden

Gegen dieBenneckenſtein 26 Dezbr Wahlprote
Wahl des Königl Förſters Julius Schmidt zum Stadtverordneten
war Einſpruch erhoben weil Sch als Königl Förſter zugleich
Hilfsbeamter der Staatsanwaltſchaft und in ſeiner Eigenſchaft
als Forſt und Jagdſchutzbeamter Polizeibeamter ſei und deshalb
nach s 17 5 und o der Städteordnung Stadtverordneter nicht ſein
könne Dieſer Einſpruch ſtand auf der Tagesordnung am 23 d
Mis und wurde ohne Debatte als unbegründet zurückgewieſen

4 Deſſau 26 Dezbr Gewinnbeteiligung Vor
kurzem ging die Mitteilung durch die Zeitungen daß die Optiſchen
Werkſtätten pon Carl Zeiß in Jeng bei welchen bekanntlich der
Grun ſat der Gewinnbeteiligung ſämtlicher Angeſtellten durch
geführt iſt dieſen den auf das letzte Geſchäftsjahr entfallenden
Anteil ausbezahlt haben Einem ähnlichen Zweck dient die bei
der SchultheißBranerei beſtehende Sparkaſſe Diejenigen Ar
beiter und Beanriten welche von dieſer Einrichtung Gebrauchr i J Maßgabe ihrer Einlagen am Jahres ewinn
der Geſe ſgeft beteiligt und haben für das abgelaufene Ge h 3
jahr in dieſen Tagen einen Anteil von insgeſamt 428 974 k

Köthoen 27 Dez Da giateß ſung gegen Kaution
ausbezahlt erhalten

Jn der bekannten Sittlichkeitsaffäre eines Kreiseingeſeſſenen
wurde der h am 24 Dezember mittags gegen eine
Kaution von ark aus der uch
Gerichtsgefängnis entlaſſen

nterſuchungshaft im Deſſauer
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Apolda 26 Dezbr Schlechter Kirchenbeſuch Aus
Wickerſtedt wird geſchrieben Ein wohl noch nie dageweſener
Sonntag war geſtern Die Glocken rufen zur Kirche aber nicht
ein Erwachſener im Gotteshaus Dabei zählt Wickerſtedt bald
1000 Einwohner Ob es da wohl unſerem neuen Paſtor noch lange
hier gefallen wird der ſich ſo große Mühe gibt ie es ſcheint
will er ſchon wieder fort da er ganz unerträgliche Streitigkeiten
vorgefu hat und zwiſchen zwei Feuern ſteht

Weimar 26 Dezbr Wilderer Vorgeſtern vormittag
wurde bei Ettersburg ein unbekannter Wilderer von Forſtbeamten
auf dem Anſtand überraſcht Als ſich der Mann den Beamten mit
der Waffe drohend gegenüberſtellte gaben dieſe mehrere Schüſſe
auf ihn ab und verletzten ihn an den Beinen und Händen Der
Unbekannte wurde hierher ins Landgericht gebracht verweigerte
aber alle Ausſagen über ſeine Perſönlichkeit Wegen ſeiner Ver
letzungen mußte man ihn von dort ins ſtädtiſche Krankenhaus

transportieren

S Erfurt 27 Dezbr Am Königlichen Real
ymnaſium wurde der Direktor Profeſſor Dr Zange zumwenn Studienrat und Oberlehrer igt er zum eofeſor er

nannt

Kaſſel 24 Dezbr Zum Zwecke der Krebsbehand
lung ſchenkte die Witwe eines hieſigen Großinduſtriellen heute
dem hieſigen Marienkrankenhaus hundert Milligramm Radium

Plauen 26 Dezbr 160 000 Mark Weihnachtsgrati
fikation Eine ſehr willkommene Weihnachtsbeſcherung be
reitete die Leitung der Vogtländiſchen Maſchinenfabrik G
ihren zahlreichen Angeſtellten Die Beamten erhielten 60 000 Mk
an Gratifikationen ausgezahlt die Arbeiter aber insgeſamt
100 000 Mk abgeſtuft nach der Dauer der Dienſtzeit und entſprechend ihrer Stellung nſtzei en

J

Kunſt und Wiſſenſchaft
Zur Frage des Dr med dent

Den Studierenden der Zahnbeilkunde iſt mitgeteilt worden
das der Kultusminiſter jetzt geneigt iſt die Wünſche der
Serren perſönlich entgegenzunehmen Es ſoll einer Abordnung
eine Audienz gewährt werden die im erſten Drittel des Jan
ſtattfinden ſoll Am 3 k Mts finden im Hörſaal des Jnſtituts
für Zahnheilkunde zu Berlin die Verſammlung der Zahnärzte
ſtatt und am Tage darauf in Halle die Konferenz der Dozenten
der Zahnheilkunde

Die Preußiſche Zahnärztekammer

der Vereinsbund Deutſcher Zahnärzte und der Wirtſchaftliche Ver
band Deutſcher Zahnärzte haben zur zahnärztlichen Doktorfrage
in einer gemeinſamen Erklärung Stellung genommen in der es
u a heißt

Von Reichs wegen iſt den Bundesſtaaten auferlegt worden
in ihren Ausführungsbeſtimmungen zur Reichsverſicherungs
ordnung feſtzuſetzen welche Zahntechniker zur Kaſſenbehandlung

zugelaſſen werden ſollen Als einziger Bundesſtaat hat Elſaß
Lothringen beſtimmt daß die Zahntechniker ſtaatlich geprüft
werden ſollen Die Stadt Straßburg hat daraufhin ſofort die
Schaffung eines Ausbildungsinſtitutes beſchloſſen Wenn nun
auch ſämtliche andere Bundesſtaaten die von den Zahntechnikern
gewünſchte Approbation abgelehnt haben ſo wird doch ihre Ab
lehnung durch die elſaß lothringiſchen Beſtimmungen illuſoriſch
gemacht Jnſofern ſind die in den Streik getretenen Studieren
den der Zahnheilkunde im Recht wenn ſie behaupten ihnen
würde der wirtſchaftliche Kampf durch eine Approbation der
handwerksmäßigen Zahntechniker noch mehr erſchwert als es
bisher der Fall war Dazu kommt noch daß einzelne Bundes
ſtaaten z B Heſſen und Württemberg von ihrem Recht des
Erlaſſes von Ausführungsbeſtimmungen für die Reichsverſiche
rungsordnung in der Weiſe Gebrauch gemacht haben daß ſie die
Zahnärzte in der Kaſſenbehandlung mit den handwerksmäßigen
Zahntechnikern vollſtändig gleichſtellen Das Streben der Stu
dierenden der Zahnheilkunde und der Zahnärzte nach einem
Doktortitel iſt alſo als berechtigt anzuſehen

Wie ernſt die Situation iſt geht daraus hervor daß die
Zahl der Studierenden der Zahnheilkunde enorm zurückgegangen
iſt

Vermiſchtes
Die Todesopfer von Calnmet

London 27 Dezember
Die letzten Einzelheiten über die furchtbare Kataſtrophe bei

der Weihnachtsfeier in Calumet im Staate Michigan beſagen
daß dieſe im ganzen

zweiundſiebzig Todesopfer

gefordert hat Von verſchiedenen Seiten wird behauptet daß das
Wort Feuer überhaupt nicht gefallen ſei Man ſtehe vor einem
Rätſel und könne es ſich nicht erklären daß ſämtliche im Saale
anweſenden ine von einer Halluzination erfaßt wur
den daß ſie vollſtändig die Beſinnung verloren und ohne auf ihre
Umgebung zu achten zu den Ausgängen drängten ſo daß viel
Frauen und Kinder zertreten wurden Präſident Wilſon hat
perfönlich die Behörden beauftragt eine ſtrenge Unterſuchung ein
zuleiten Von den Gegnern der Streikenden wird verbreitet da
es ſich um einen Racheakt der Bergarbeiter gegen die
Bürgerliga handelt die während des letzten Bergarbeiterſtreiks
die Sicherung der Straßen übernommen hatte und die auch die
Weihnachtsbeſcherung veranſtaltet hatte

Jn Calumet der Name iſt indianiſch und bedeutet Friedens

ſchließt

Die gewaltigen Schächte gehen 1300 Meter tief Um dort hinab
zu gelangen ſind die Fahrſtühle in mehreren Etagen gebaut Die
Bergwerke gehören zu den reichſten Kupferminen der Welt Ge
diegenes Kupfer in Blöcken von fün eter Jeder kommt
dort vor Der Abbau iſt außerordentlich ſchwierig da die Rieſen
blöcke nicht geſprengt werden können Der Schuß d h die
Sprengladung kommt aus dem Bohrloch heraus wie aus einem
Kanonenrohr Daher müßten die Blöcke zerſägt werden Das iſt
ein Ppr teueres Verfahren und heute bei den geſunkenen Kupfer
preiſen kaum rentabel Die Arbeit in dieſen Bergwerken iſt ſehr
chwer Die Bergleute leiden vor allem unter der großen Hitze
ie ſich in der Tiefe entwickelt Man muß daher in Schichten von

öwanzig Minuten arbeiten Länger halten es die Arbeiter ob
gleich ſie gewöhnlich nur mit einer Hoſe bekleidet arbeiten nicht
aus Sie werden dann zu ihrer Erholung in Kühlräume geführt
die man in den unterſten Schichten angelegt hat Bei dem großen
Temperaturunterſchied muß der Bergmann wenn er zu Tage be
fördert wird A vorſichtig ſein So manch einer der zu ſchnell
an die Luft ging iſt ein Opfer der Lungenentzündung geworden
Die Weſtern Federation of Miners die Gewerkſchaft der Berg
arbeiter verſucht alles mögliche für ihre Kameraden günſtigere
Arbeitsbedingungen und beſſere ſanitäre Verhältniſſe durchzuſetzen
Dabei kommt es häufig zu Streiks in dem Kupferdiſtrikt

Unruhen unter den geiſtlichen Zöglingen Das Lehrkomitee
der Heiligen Synode in Petersburg erhielt aus Jrkutsk
die Meldung daß im dortigen geiſtlichen Seminar unter den
Zöglingen gefährliche politiſche Unruhen ausge
brochen ſind Der Vorfall wird geheim gehalten da an faſt allen
ruſſiſchen Univerſitäten eine Gährung zu beobachten iſt die durch
alarmierende Nachrichten einen Anſtoß erhalten könnte

Ein Rieſengaunerſtreich wird in ganz Jtalien lebhaft be
Ein Betrüger der ſich bei den Ortsbehörden einiger um

deapel gelegenen Dörfer und kleinen Städte als Bevollmächtigter
des Miniſteriums der öffentlichen Arbeiten vorſtellte und er
klärte er habe im Auftrag des Miniſters einige Expropriationen
zur Durchführung einer neuen Schnellzugslinie Rom Reapel
vorzunehmen hat eine Menge Grundbeſitzer arg beſchwindelt Der
angebliche Jngenieur der ſich Marſico nannte wurde natürlich
von den Behörden mit gebührendem Reſpekt aufgenommen und
begab ſich nun von ihnen geleitet zu den zu expropriierenden
Bauern denen er insgeheim ſehr günſtige Kontrakte zuſagte wenn
ſie ihm entgegenkämen Es gelang ihm ſo etwa zweihundert
tauſend Mark Beſtechungsgelder einzuſtreichen und mit ſeiner
Beute zu verſchwinden

Ohne jede Veranlaſſung niedergeſtochen Jn Berlin ſtach
Donnerstag nachmicrtag gegen 6 Uhr vor einem Hauſe in der
Jablonskiſtraße der wohnungsloſe Arbeiter Hermann Hauck
auf den gleichfalls wohnungsloſen Kellner Friedrich Boas
ohne jeglichen Grund mit einem Meſſer ein und verletzte ihn
am Kopf und im Rücken ſchwer Ein Schutzmann brachte den
Verletzten mittels Droſchke nach dem Krankenhauſe Am
Friedrichshain wo er Aufnahme fand Bei ſeiner Unter
ſuchung ſtellte der Arzt feſt daß auch die Halsſchlagader ver
letzt iſt ſo daß Lebensgefahr beſteht Der Täter iſt feſt
genommen und der Kriminalpolizei übergeben worden

Mit 400 000 Franken geflüchtet iſt aus Braila der 40jäh
rige Emanuel Elefterie

Ehedrama eines Millionärs Der Moskauer Bankier
Scholjubin der als Millionär gilt erſchoß ſeine junge Frau
nach einer nächtlichen Eiferſuchtsſzene Scholjubin hatte feſt
geſtellt daß ſeine Frau mit einem ſeiner Angeſtellten ſich in
Beziehungen eingelaſſen hatte

Aus dem Bett heraus verhaftet Jm Oktober erhielt
der Page eines vornehmen Berliner Reſtaurants 1680 Mk
in Gold das er in Papier und Silber umwechſeln ſollte Der
18 Jahre alte Burſche entfloh mit dem Gelde Am Dienstag
abend traf er in Hamburg ein und mietete ſich in St Georg
ein Zimmer Das erfuhr die Polizei die ihn am Weihnachts
morgen um 7 Uhr aus dem Bette holte Von dem unter
ſchlagenen Gelde hatte er keinen Pfennig mehr im Beſitz Er
will die ganze Summe in wenigen Wochen verjubelt haben

Zu der großen Hungersnot in den japaniſchen Provinzen
Hakkaido und Aomori wird gemeldet Die Ernte iſt in dieſem
Jahr vollſtändig vernichtet und der Fiſchfang hat gleichfalls
ein gutes Ergebnis S Gewiſſenloſe Händler haben die

Preiſe der Nahrungsmittel bis ins Unerſchwingliche hinauf
getrieben Die japaniſche Regierung iſt nunmehr gewillt
Unterſtützung in die Hungergebiete zu ſenden

Duftende Strumpfbänder ſind das neueſte Requiſit der
faſhionablen Modedame Allerdings werden nur ſolche
Damen die ſtarkes Parfüm ſchätzen ſich zu dieſer neueſten
Laune bekennen Das Duftzentrum des Strumpfbandes iſt
ein knotenförmiges Gebilde das die duftende Eſſenz ein

Aehnlich wie dieſe duftenden Strumpfbänder hat
man auch duftende Schleifen herausgebracht die in der
Hauptſache allerdings für r beſtimmt ſind Sie wer
den mit Sicherheitsnadeln an der Wäſche befeſtigt und ſind
inſofern praktiſch als durch ſie das Flecken durch Parfüm ver
hindert wird

Einbrecher mit Revolver Jn Kluingen bei Rombach ver
ſuchten in der Weihnachtsnacht während der Chriſtmeſſe Diebe
einen Einbruch Als Leute herbeigerufen wurden um die Diebe
zu vertreiben 37 ſich dieſe mit Meſſern und Revolvern zur
Wehr und verletzten den Bürgermeiſter r und einen Bau
unternehmer leichter Sie wurden ſchließlich nach längerer Gegen
wehr überwältigt und ins Gefängnis abgeführt

Ein neuer Senſationsprozeß Jn Philadelphia wird
ich demnächſt ein intereſſanter Prozeß abſpielen Ein gewiſſer

lair Loan hat eine Klage gegen Herrn Stetſon eingeleitet um
die Summe von 40 000 Dollars zu erhalten Loan gab die Er
klärung ab daß er die angegebene Summe als Entſchädigung
für ſeine Bemühungen die Condeſa Santa Eulalia zur Königin
von Portugal zu machen beanſpruche Die Condeſa Santa Eu
lalia iſt die frühere Gattin eines Millionärs und Stetſon ihr

London ohne Zeitungen Die Londoner Zeitungen kamen
überein am Weihnachtsfeiertage keine einzige Ausgabe mehr
erſcheinen zu laſſen

Erſtickt Jn Opladen in einem Hauſe der
fand man den 67jährigen Geſchäftsführer Fließ den 25jährigen
Schloſſer Pintz und die 20jährige berufsloſe Thereſe Seemann er
ſtickt auf Jn dem Hauſe war aus zwei Hähnen Gas ausgeſtrömt
doch ſind die Einzelheiten noch unaufgeklärt

Ein ſchweizeriſches Rathaus niedergebrannt Das Rathaus
der im Kanton Freiburg gelegenen Stadt Rue ſowie das dort
kürzlich erbaute n R wurden durch Feuersbrunſt vollkommen
zerſtört Menſchen ſind bei dem Brand nicht umgekommen doch
iſt der Materialſchaden ſehr groß

Der Segen der Carnegieſtiftung Der Witwe des bei
einem Fliegerunglück getöteten Gendarmen Schmidt aus
Büchenbeuren wurde durch eine namhafte Spende aus der
Carnegieſtiftung eine große Weihnachtsfreude bereitet Die
Witwe erhält für jedes ihrer ſechs Kinder bis zum 16 bezw
18 Lebensjahr 120 Mark jährlich

Das auſgefundene Teſtament Rampollas trägt das Datun
1889 Die Angeſtellten des Kardinals und ſein Sekretär be
haupten nun unter Eid daß der Kardinal im Jahre 1910 ein
anderes Teſtament gemacht habe Die Angelegenheit liegt der
Polizei zur Unterſuchung vor und wird wahrſcheinlich einen gericht
lichen Ausgang finden

Schwindeleien einer Wahrſagerin Jn Grenoble wurde
eine Wahrſagerin abgeurteilt die einer Klientin 20 000 Franks
geſtohlen hatte Die Betrogene eine ältere Witwe wollte eine
neue Ehe eingehen Um ſich über ihren zukünftigen Gemahl zu
informieren ging ſie zu einer Wahrſagerin Dieſe überredete die
Witwe in einem Kuvert 20 000 Fr einzuſchließen Das Kuvert
ſollte mit anderen Gegenſtänden zuſammen in ein Bündel ge
ſchnürt dieſes in eine Flüſſigkeit getaucht und dann mit Nadeln
durchſtochen werden re Manipulationen ſollten das Beſeitigen
der Nebenbuhlerin zur Folge haben Beim Zuſammenſchnüren
des Pakets hatte die Wahrſagerin natürlich nichts Eiligeres zu
tun als das Kuvert das die 20000 Fr enthielt verſchwinden
zu laſſen und ein anderes mit Papierſchnitzeln gefüllt an die gleiche
Stelle zu legen Darauf ergriff die Betrügerin die Flucht konnte
aber bald darauf in Brüſſel wo ſie ſich mit ihrem Manne auf
hielt verhaftet werden

hetzte Depeſchen
Erkrankung des Kardinals Kopp

Breslau 27 Dezember
Verſchiedene Zeitungen hatten die Meldungen von einer

ſchweren Erkrankung des Kardinals Fürſtbiſchof Kopp ge
meldet Wie die Schleſ Volkszeitung erfährt handelt es
ſich um eine akute Verdauungsſtörung die bei dem hohen
Alter des Kardinals allerdings nicht unbedenklich erſcheint
die aber erfreulicherweiſe zurzeit in Beſſerung begriffen ſei

Neue Zuſchlagszölle in Amerika

Waſhington 27 Dezember
Das Schatzamt der Vereinigten Staaten von Amerika hat

eine am 1 Januar 1914 in Wirkſamkeit tretende Verfügung
erlaſſen wonach für Weizenmehl Erbſen und Splißerbſen die
aus Deutſchland unmittelbar oder mittelbar zur Einfuhr in
die Vereinigten Staaten gelangen und für die bei der Aus
fuhr aus Deutſchland Einfuhrſcheine erteilt worden ſind Zu
ſchlagszölle zu erheben ſind Die Verfügung findet keine An
wendung auf die Artikel die nicht deutſcher Herkunft oder
aus nicht deutſchem Rohmaterial hergeſtellt ſind und die ohne
Erhebung oder unter Zurückerſtattung der deutſchen Zollgefälle
im Veredelungsverkehr aus Deutſchland nach den Vereinigten
Staaten ausgeführt werden Zum Zwecke der Durchführung
ollen die amerikaniſchen Konſularbeamten in Deutſchland
eiſung erhalten bei der Ausfuhr der in Frage kommenden

Artikel die Vorlage von Urſprungszeugnis uſw zu fordern
die den Konſularfakturen beizufügen ſind

Keine Demiſſton der ſerbiſchen Regierung

Belgrad 27 Dezember
Von maßgebender Stelle wird erklärt daß die Regie

rung ihre Demiſſion noch nicht überreicht und vorläufig auch
noch keine Urſache zum Rücktritt habe da ſie über die abſo
lute Mehrheit in der Skupſchtina verfüge Sie warte die
Montagsſitzung der Skupſchtina ab Jn politiſchen Kreiſen
verlautet daß der geſtrigen Sitzung der Skupſchtina die
Demiſſion des Kriegsminiſters vorangegangen ſei der wegen
der Forderung ſeiner Miniſterkollegen das Kriegsbudget
weſentlich zu beſchränken in Gegenſatz zu den übrigen
Miniſtern geraten ſei Dieſe partielle Kriſe habe die Oppo
ſition zu einem gemeinſamen Angriff gegen die Regierung
veranlaßt

Ueberſchwemmung in Königsberg

Königsberg 27 Dezember
Heftigen Regenböen die heute morgen plötzlich einſetzten

r das hochgehende Pregelwaſſer geſtaut und mit Macht
andeinwärts getrieben Die Hochflut hat die tiefer gelegenen

Straßen den Kohlenmarkt und die angrenzenden Straßen
völlig überſchwemmt und den Verkehr unterbrochen Der
Sturm hält an Eine Reihe von Fernſprechleitungen iſt

pfeife befindet ſich das tiefſte Bergwerk der Welt Sohn aus erſter Ehe geſtört

Annemariekin Probeband er i
mit ca 50 farbigen Kunstfdruchen und einer Menge hervorragender literarischer Beiträge unterrichtet am
besten über unsere Wochenschrift für Kunst und Humor Jede Buch und Zeifschriftenhendlung liefert
solche Probebände die bei Voreinsendung von 80 Ptennigen auch der Unterzeichnete direkt versendet
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